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Liebe Leserin,
lieber Leser,

dem einen oder anderen sind sie gewiss schon aufgefallen – 
 unsere drei bunt geschmückten Österhähne, die in Rödinghausen 
Position bezogen haben. Spätestens dann ist gewiss: Der Frühling 
hat endgültig Einzug gehalten und Ostern steht vor der Tür. Wie 
es zu dieser Tradition in unserer Gemeinde kam, die bereits seit 
acht Jahren von den LandFrauen Rödinghausen gepflegt wird, 
können Sie in diesem DU&ICH verfolgen.

In Osterstimmung ist ebenfalls Cecile Vlemmings, die für  kleine 
kreative Köpfe einen Bastelkurs anbietet, sich einen lustigen 
Eier wärmer selber zu basteln. Lesen Sie, wie einfach das geht und 
vielleicht trauen Sie sich am Ende des Artikels ja auch, ebenfalls 
Schere und Filz aus der Schublade zu holen!

Zum Thema Einbruchprävention – ebenfalls von  unseren Land-
Frauen organisiert – wird Kriminalhauptkommissar  Detlef  Albers 
von der Polizei Herford Ende des Monats einen Vortrag halten. 
Holen Sie sich auf den folgenden Seiten einen ersten Eindruck, 
worauf es dabei ankommt.

Vorstellen möchte ich Ihnen unsere neue Rubrik „Menschen aus 
Rödinghausen“, in der wir ab und an Menschen aus der Gemeinde 
vorstellen werden, die sich durch ihr besonderes Engagement 
auszeichnen und die nicht nur dadurch fest in die Gemeinde 
integriert sind. Lesen Sie in der jetzigen Ausgabe über Irmgard 
und Egon Brandmeier, die im Februar beide ihren 80. Geburtstag 
gefeiert haben und seit ebenso vielen Jahren in unserer schönen 
Gemeinde am Wiehengebirge leben. 

Zu guter Letzt lade ich Sie herzlich zu unserem beliebten Mit-
mach-Event „TrommelFeuer in den Mai“ ein, das am Abend des 
30. Aprils bis in die Nacht zum 01. Mai stattfinden wird.  Lassen 
Sie sich von rhythmischen Klängen und einer mitreißenden 
Feuer show begeistern! 

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
NEU

Unsere Sparkassen-Baufinanzierung: 

ab 0,95 %*  
Weitere Infos zur Baufinanzierung und zu unseren Garantien 

finden Sie unter www.sparkasse-herford.de/baufi-garantien.

*  Angebot freibleibend. Sollzinssatz nominal ab 0,95 % p.a. Feste Sollzinsbindung 5 Jahre. Kondition 
für Kauf- und Neubaufinanzierungen bis zu 50 % des Verkehrswertes und Nettodarlehensbeträge ab 
50.000 €. Zusätzlich fallen Kosten für die Bestellung der Sicherheiten an. Stand 23.02.2015. 
Sprechen Sie mit uns! Wenn’s um Geld geht   – Sparkasse.

Von Anfang bis Eigentum für Sie da. 
Jetzt zum Niedrigzins den Traum vom  
eigenen Zuhause finanzieren.
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BASTEL
DIR EINEN
DER INDIVIDUELLE WÄRMESPENDER FÜRS OSTEREI

Wie wäre es mit einem lustigen Eierwärmer zur 
 Osterzeit? Lassen Sie Ihrer Kreativität doch  einfach 
mal freien Lauf und basteln Sie sich selbst ein paar 
der niedlichen Wärmespender.  
Für die  kleinen Kreativen bietet die Künstlerin  
Cecile Vlemmings in einem Seminar die Möglichkeit, 
sich beim Basteln auszutoben. Für alle anderen gibt 
es hier die eine oder andere Inspiration.
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Landwehr GmbH Elektrotechnik
Brunnenallee 111 | 32257 Bünde
T 05223 9282-0 | F 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

Unser Leistungsspektrum

 Elektroplanung 
 Installation
 Instandhaltung und Wartung 
 24-Stunden-Notdienst w

w
w
.h
oc

h5
.c
om

Ihre Technik  
Unsere Leidenschaft
Wir betreuen Ihre komplette Elektrotechnik im privaten und gewerblichen 
Bereich, von Reparaturen über Vernetzungen bis hin zu Altbausanierungen.

Hindenburgstr. 20 
32289 Rödinghausen-Bruchmühlen
Tel.: 05226 / 98 34 30
E-Mail: 
m.l.rudel@rudel-immobilien.de
Web: 
www.rudel-architekten.de

… seit kurzem ist das Bauvorhaben 
des 1.Wohnhauses mit 8 Eigen-
tumswohnungen in Bruchmühlen 
in der Eichendorffstraße abge-
schlossen. 
Das 2. Haus wird derzeit von der 
Fa. Börmck GmbH aus Bünde er-
stellt, und nun kann der Verkauf der 
8 neuen Wohnungen beginnen.  
Die neuen Bewohner, die schon 
lange den Wunsch nach einer 
altersgerechten Wohnung hatten, 
haben es bisher nicht bereut. 
Der Aufzug, das großzügige Trep-
penhaus und die lichtdurchfl uteten 
Wohnungen tragen jeden Tag zum 
Wohlgefühl bei. 

„Raus aus den alten Schuhen“ 
heißt die Devise der Generation 
50+ und so wurden inzwischen 
schon ganz neue Freundschaften 
innerhalb der Hausgemeinschaft 
geschlossen.
                                                                            
Nicht mehr allein und immer ei-
nen Gesprächspartner im Haus, ist 
für alle von großem Vorteil. „Ge-
meinsam statt einsam“, so soll es 
zukünftig heißen.

Dieses Konzept hat sich in den 
letzten Monaten in der Eichen-
dorffstraße 11 schon bewahrheitet. 
Die jungen Leute im Haus  helfen 

gern beim Müll herausstellen und 
die ältere Generation nimmt die 
Pakete für die Jungen an. Also 
alles richtig gemacht. 
Jetzt muss nur noch der Sommer 
kommen, dann wird gemeinsam 
auf der Terrasse Kaffee getrunken, 
oder zusammen ein Spaziergang 
an der Else gemacht.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Vielleicht gehören auch Sie im 
nächsten Jahr schon dazu …

Bitte rufen Sie uns an.
Marie-Luise Rudel 
05226 / 983430

Besichtigungen 
nach Absprache 
möglich

Hurra, wir wohnen schon …

„In der Kunst gibt es keine Fehler, nur unendlich viele 
Variationen“, meint die gebürtige Holländerin, die es 
zusammen mit ihrem Mann vor über zehn Jahren 
nach Rödinghausen gezogen hat. Seitdem pendelt sie 
zwischen der alten und neuen Heimat hin und her. 
Auch wenn es beim Basteln häufig ein paar Vorgaben 
gibt, bleibt immer noch genug Raum für  eigene Ideen, 
legt die Künstlerin großen Wert auf den freien und 
ungezwungenen Umgang mit verschiedenen Mate-
rialien. Und so breitet sich auf dem Tisch vor ihr ein 
buntes Sammelsurium an Filzen, Knöpfen, Schleifen 
und Bändern aus, das nur darauf wartet, verarbeitet 
zu werden. 

Frei nach dem Motto „Schön ist, was 
gefällt“ durchforstet sie die Stoffe 
nach geeigneten Farben, schneidet 
zwei gleich große Stücke aus und 
näht sie anschließend per Hand zu-
sammen. Was dann folgt, bleibt je-
dem selbst überlassen. Sie jedenfalls 
liebt es, in den Schalen voller bunter 
Knöpfe nach geeigneten Exemplaren 
zu suchen und sich davon inspirie-
ren zu lassen. Immer wieder hält sie 
 einen Knopf vor den Filz: harmonie-
ren Größe, Form und Farbe? Nein? 
Dann weiter suchen! Oder einfach 
mal stilistisch etwas wagen und etwas 
schön Scheußliches kreieren – das Ei 
wird es schließlich nicht kümmern, 
wie die Höhle aussieht, in der es sich 
behaglich einnisten wird und Schön-
heit liegt im Auge des Betrachters. 

Jetzt noch ein paar Stoffreste für Füße, Augen und 
was einem sonst noch so wichtig ist auswählen, ankle-
ben und schon wird aus dem Mix an Materialien eine 
 Figur, der man den Witz, den Charme seines Machers 
ansieht. Frau Vlemmings begutachtet ihre Kreation. 
Zufrieden? Ja! Aber fertig ist sie noch nicht. Weitere 
Utensilien werden angebracht und neue Ideen ent-
wickelt. „Wenn man erst mal im Fluss ist, kommen 
einem immer neue Einfälle“, erzählt sie beschwingt 
und meint, dass es ganz normal sei, dass man ein we-
nig Zeit bräuchte, um in die Arbeit reinzukommen. 

„Nur keine Angst, denn das ist die größte Bremse der 
Kreativität“, ermutigt sie zu mehr Mut und Gelassen-
heit beim Basteln. Also, worauf warten Sie noch? Ran 
an die Bastelschere! Und bloß keine Angst vor Fehlern, 
denn die gibt es schließlich nicht.  
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Dabei finden die meisten Einbrüche tagsüber 
statt. Hauptsächlich dann, wenn keiner zu 
Hause ist: sei es auf der Arbeit, beim Einkau-
fen, auf dem Weg zum Kindergarten … „Der 
Gelegenheitseinbrecher ist ein Profi. Der 
nimmt sich ein bestimmtes Gebiet vor, 
sucht sich ein Haus aus, beobachtet, ist in 
wenigen Minuten drinnen und in wenigen 
Minuten auch wieder draußen“, so Detlef 
Albers, Kriminalhauptkommissar bei der 
Polizei Herford und selber seit vielen Jah-
ren im Kreis zuständig. Einer, der weiß: 
Jede Öffnungsmöglichkeit muss geschützt 
werden. Zu den typischen Verdächtigen 
zählen nicht nur Fenster und (Keller-)Türen, 
sondern auch Kellerschächte und Balkone. 

„Oft unterschätzt sind tatsächlich Aufstiegs-
möglichkeiten auf den Balkon. Dies können 

Gartenmöbel, aber auch Mülltonnen oder 
Leitern sein.“ Sie sollten dann zum Beispiel 
mit einer Kette gesichert oder gleich weg-
geschlossen sein.
Doch wie erkenne ich Schwachstellen in 
meiner Wohnung? Eine Einzelberatung 
schafft Unklarheiten aus dem Weg, denn 
hierbei wird das gesamte Haus unter die 
Lupe genommen. Erst von außen, um  einen 
Überblick zu gewinnen, wie einsehbar das 
Gebäude ist, wo Außensteckdosen, Keller-
schächte und Aufstiegsmöglichkeiten in 
die erste Etage liegen. Danach folgt für den 
Innenbereich die Bestandsaufnahme der 
Öffnungsmöglichkeiten. Anhand der ge-
sammelten Informationen wird ein Proto-
koll erstellt, das aus polizeilicher Sicht alle 
Maßnahmen aufzeichnet, die sinnvoll sind. 

Und da gibt es viele Möglichkeiten: Glas 
kann nachgesichert werden, einbruchhem-
mende Fensterbeschläge können angebracht 
und verschiedene Schlösser an die Tür in-
stalliert werden. Um nur wenige zu nennen. 
Ob es sinnvoll ist, Rollläden, Alarmanlagen 
und Überwachungskameras zu installieren, 
berät am besten der Fachmann, der eine 
realistische Einschätzung über den Nutzen 
geben kann.

KEiNE 
SollbrUchStEllE 
laSSEN
KrimiNalhaUptKommiSSar DEtlEf albErS übEr EiNbrUchprävENtioN

„Gekippte Fenster sind offene Fenster. Egal ob offen oder geschlossen: 

Ein Fenster kann in fünf bis sechs Sekunden aufgehebelt werden. 

Neun, wenn es ein schlechter Tag ist“, sagt Detlef Albers von der 

Polizei Herford locker über die Schulter hinweg und erzählt von Messe

vorführungen, in denen ungeübte Männer wie Frauen große Augen 

 machen, wenn sie mit den richtigen Kniffen scheinbar mühelos selbst 

ein Fenster aufhebeln. Ernüchternd. Ernüchternd, wie einfach Einbruch 

eigentlich geht.
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Master Stylist by Mirjam Gottschalk
Bruchstrasse 202

32289 Rödinghausen-Bruchmühlen
Telefon: 05226 - 3268114

Termin online buchen: www.ihr-friseur-gottschalk.de

Hinterlassen Sie einen 
bleibenden Eindruck!

UNSERE LEISTUNGSANGEBOTE

 
·   dekorative und pfl egende Kosmetik

·   Hyaluron - Faltenunterspritzungen

·   Haarentfernung mit Faden / Wachs

·   Wimpernwelle                     

·   Nagel Studio Design by Nelly

FRÜHLING!

LUST AUF VERÄNDERUNG?

Jetzt neu bei uns! 
         NAGEL DESIGN STUDIO 
Wir haben ein Kosmetik- und Nagel Studio 
seit Januar eröff net. Spezialisiert haben 
wir uns auf kosmetische Behandlungen 
wie z. B. die Anwendungen mit Hyaluron.

Schöne gesunde Fingernägel – sie sind die 
Visitenkarte jeder selbst bewussten Frau. 
Sie vervielfältigen die Ausdrucksfähigkeit 
der Hände.

CREATIV IN SCHNITT UND STYLINGCREATIV IN SCHNITT UND STYLING

Kosmetische Behandlungen 
        MAKE-UP- WORKSHOP 
In nur wenigen Schritten zum perfekten 
Frühjahr- Sommerlook 2015! Unser profes -
 sionell geschultes Team zeigt Ihnen Tipps und 
Tricks, wie Sie selbst zu Hause ganz einfach 
ein professionelles Make-up zaubern können.
Der Workshop ist für Sie oder in einem 
Freundeskreis bis zu 4 Personen buchbar.
Anmeldungen unter 05226 - 3268114

Computer Service Eckel 
Ihr kompetenter Dienstleister vor Ort 
24 h vor-Ort-Service 
Mobil: 0179 / 77 97 500 
Virenbeseitigung, Hard- und Software- 
installationen, DSL-Anschlüsse und  
vieles mehr

„Wichtig für Endverbraucher: sich in gewis-
sen DIN-Normen zu bewegen“, legt der 
59- jährige Polizist nahe, der unter anderem 
für Einbruch-Prävention zuständig ist. Nor-
men wie DIN 1627 für einbruchhemmende 
Bauteile zum Beispiel, die unter anderem 
Widerstandsklassen und Widerstands-
zeiten beschreibt. Denn einzig und allein 

„Einbruchschutz“ oder „Einbruchhemmer“ 
könne viel heißen, doch nur wenn mit 
ausgeschriebenen DIN-Normen geworben 
würde, wäre die Sicherheit fest definiert. 
Die gute Nachricht: Häuser und Wohnun-
gen können auch nachträglich aufgerüstet 
werden. Allerdings sollte bei Fenstern von 
1995 oder älter von einem Fachmann fest-
gestellt werden, was noch möglich ist an 
Einbaumaßnahmen.

Besonders lohnend sei es aber, wenn das Haus 
gerade neu gebaut oder saniert  würde – dann 
muss sich über die Bestandteile keine Sorge 
gemacht werden und die Kosten blieben 
überschaubar, wenn der Einbruchschutz von 
Anfang an mit einberechnet wurde. „Gene-
rell empfehlen wir mechanischen Einbruch-
schutz und Schutzmaßnahmen der Wider-
standsklasse 2“, rät Herr Albers, „das schützt 
genug gegen 80 % der Einbrecher, die im 
Kreis Herford für Einbrüche verantwortlich 
sind.“ Gerade im Winter werden die vielen 
dunklen Stunden gerne für einen Hausbe-
such der ungewollten Sorte genutzt. Licht, 
beispielsweise als Bewegungsmelder geschal-
tet, wirkt auf Einbrecher abschreckend. Da-
her ist es empfehlenswert, einbruchgefähr-
dete Bereiche zu beleuchten – was aber nicht 
die technische Sicherung ersetzt!
Doch was kann ich als Nachbar tun? Wie 
handeln, wenn ich jemand Fremdes um das 
Nachbarhaus herumlungern sehe, die Ge-
stalt aber nicht eindeutig zuordnen kann? 

„Auf den Bauch hören. Sobald man ein ko-
misches Gefühl hat, 110 anrufen.“ Gleich 
die Polizei? Und ob! „Die kommen dann 
vorbei und fahren in der Gegend herum, falls 
der Einbrecher nicht geschnappt werden 
 konnte. Das verunsichert sie und schreckt 
ab. Außer dem möchte kein Verbrecher, dass 
bei Verdacht seine Personalien bekannt 

sind“, so Albers mit einem Lachen, bevor 
er ernst  hinzufügt: „Und ganz wichtig: am 
Anfang des Anrufes Ort und Straße sagen. 
Bei einem Handyanruf legen viele Anrufer 
erschreckt auf, wenn sie mit der Leitstelle 
eines anderen Kreises wie zum Beispiel Min-
den verbunden sind. Dabei werden sie dann 
von dort – egal von wo sie anrufen – mit der 
zuständigen Leitstelle verbunden.“
Also – ausreichend Schutz und Vorsorge ist 
das A und O zur Einbruchprävention. Es reicht 
dabei nicht, nur bestimmte Teile des Hauses 
abzudecken. Ein großer Trugschluss ist zum 
Beispiel, dass die vorderen Fenster „von selbst“ 
geschützt wären. Das würde doch niemand 
wagen. „Falsch“, so Herr Albers und resümiert: 
„Der Einbruch dauert dort genauso lange wie 
an anderen Fenstern. Solange der Einbrecher 
sich unbeobachtet und sicher fühlt, wird er 
die Gelegenheit nutzen.“  

Im Notfall oder bei Verdacht: 110 (Polizei)
Beratungsstelle der Polizei Herford: 
05221 / 888 – 1710!

Vortrag Wohnungseinbruch: 
„Schieben Sie Einbrechern 
einen Riegel vor“ 
Leitung: Herr Albers
Mittwoch, 22.04.2015
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
Veranstalter:
LandFrauen Rödinghausen

Mit den richtigen Reifen sind Sie auf allen Straßen und unter den 
verschiedensten Bedingungen sicher unterwegs. Wir beraten Sie gerne!

mehr 
Sicherheit

EFR+-13-390_Anzeigen_95x88mm_Dr_EFR+11-296_TZ_Anzeigen_95x88mm  14.

WINTERREIFEN
FÜR EISIGE
ZEITEN

Jetzt eine 
von 200

DVDs 
gewinnen

Der neue
ContiWinter

Contact TS 850 
bei uns

KOMPETENZ UND SICHERHEIT – IHR FREUNDLICHER REIFENFACHMANN

REIFEN BRESSER GmbH & Co. KG
Elsemühlenweg 116–118 | 32257 Bünde
Tel. 05223  8022 | www.reifen-bresser.de

Das passende Geschenk fi nden Sie in unserem Online-Shop: www.weinrich-schokolade.de

Die Welt der feinen Schokoladen 
auch in unserem Werksverkauf:

Weinrich's Schokoladen Bruchbude: 
Steinstraße 2 | 32052 Herford

MO – FR: 08.00 – 18.00 Uhr | SA: 08.00 – 14.00 Uhr

Ob Bio, Fairtrade oder konventionell – mit einem Erfahrungs-
schatz aus über einem Jahrhundert Schokoladenkunst ist die 

Ludwig Weinrich GmbH & Co. KG 
eine von Europas führenden Adressen 

für hochwertige Schokoladenerzeugnisse.

nk fi nden Sie in unserem Online-Shop: www.we

r hochwertige Schokoladenerzeugniss

Bruchschockolade in Kg-Beuteln
zu günstigeren Preisen

Die Welt der feinen Schokoladen
auch in unserem Werksverkauf:

Weinrich‘s Schokoladen Bruchbude:
Steinstraße 28 | 32052 Herford | Tel. 05221/275041
MO – FR: 08.00 – 18.00 Uhr | SA: 08.00 – 14.00 Uhr

Ob Bio, Fairtrade oder konventionell – mit einem Erfahrungsschatz
aus über einem Jahrhundert Schokoladenkunst ist die

Ludwig Weinrich GmbH & Co. KG
eine von Europas führenden Adressen

für hochwertige Schokoladenerzeugnisse.

Über 300 verschiedene Sorten

Die Welt der feinen Schokoladen
auch in unserem Werksverkauf:

Weinrich‘s Schokoladen Bruchbude:
Steinstraße 28 | 32052 Herford | Tel. 05221/275041
MO – FR: 08.00 – 18.00 Uhr | SA: 08.00 – 14.00 Uhr

Ob Bio, Fairtrade oder konventionell – mit einem Erfahrungsschatz
aus über einem Jahrhundert Schokoladenkunst ist die

Ludwig Weinrich GmbH & Co. KG
eine von Europas führenden Adressen

für hochwertige Schokoladenerzeugnisse.für hochwertige Schokoladenerzeugnisse.für hochwertige Schokoladenerzeugnisse.
#

10%
gegen
Vorlage
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BLICK NACH

BLICK NACH
OBEN –

UNTEN
SV RÖDINGHAUSEN IM ZENTRUM DER REGIONALLIGA

30 Punkte stehen auf dem Konto des SV Rödinghausen 
nach dem dringend notwendigen Sieg gegen Hennef. 
30 Punkte, die objektiv betrachtet Mittelmaß sind und 
doch erleichtern. Bilden sie doch ein profitables Polster 
auf die Abstiegsplätze – und zeigen parallel unmissver-
ständlich, dass die obere Tabellenhälfte mit 55 Punkten 
an der Spitze nahezu in einer anderen Liga spielt. „Dem 
ein oder anderen sind die vielen Aufstiege vielleicht zu 
Kopf gestiegen – wir aber wissen, dass wir da angekom-
men sind, wo wir immer hinwollten. Jetzt muss man 
auch einmal zufrieden sein und die Lage stabilisieren“, 
sagt dann auch Teammanager René Wederz. Nicht nur 
der ist froh, dass nach den beiden Niederlagen zu Be-
ginn des Jahres nun wieder ein 3:0 Sieg eingefahren 
und vor allem Selbstbewusstsein für das Saisonfinale 
getankt werden konnte. „Für den Fan mag da viel-
leicht etwas die Spannung verloren gehen. Aber darauf 
 können wir gerne verzichten“, sagt Wederz und lacht. 
Bereits vor Saisonbeginn war die Devise ausgegeben 
worden, dass der Klassenerhalt oberste Priorität hat – 
und der scheint nun in greifbare Nähe zu rücken. Acht 
Spieltage stehen noch auf dem Programm, ehe der SV 
Rödinghausen für die neue Regionalliga planen wird. 
Das nächste Heimspiel findet dabei erst am 11. April 

statt, wenn die Reservisten der Fortuna aus Düssel-
dorf sicherlich lautstark ins Wiehenstadion einzie-
hen werden. Zwei Wochen später steht dann schon 
das Lokalderby gegen die Sportfreunde Lotte an, ehe 
der letzte Spieltag ebenfalls mit einem Heimspiel ab-
geschlossen wird. Rot-Weiß Oberhausen wird dann 
am Wiehengebirge erscheinen und hoffentlich für 
einen versöhnlichen Saisonabschluss sorgen. „Unser 
Ziel war es immer, uns in der vierten Liga festzuset-
zen – und dieses Ziel dürfen wir bei all den Träume-
reien nach den ersten, hervorragenden Wochen in der 
Regional liga nicht aus den Augen verlieren“, warnte 
René Wederz bereits zum Rückrundenstart. Mit wel-
chem Team in die kommende Saison gestartet wird, 
ist zum jetzigen Zeitpunkt noch ungewiss – und 
das gilt nicht nur für die Elf auf dem Platz, sondern 
auch für die Mannschaft hinter den Kulissen. „Erst 
aber steht der Klassenerhalt im Vordergrund. Wobei 
natürlich jetzt schon Gespräche und Planungen im 
Hintergrund laufen, um auch in einem Jahr sagen zu 
können: Der SV Rödinghausen etabliert sich in der 
Regionalliga und wird zu einem festen Bestandteil 
von ihr“, so der Ausblick von René Wederz.  
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JEDEN MITTWOCH

Skat, Doppelkopf, Rommé 
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Turndamen Treffen
Dreifach Sporthalle Schwenningdorf, 
20.00 Uhr 
SV Rödinghausen

BIS 16.04.2015

Kunstausstellung 
„Linie, Fläche, Bewegung“
Arbeiten von Natalia Becker
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten
Gemeinde Rödinghausen

MITTWOCH, 01.04.2015

Gruppentreffen
Brünger’s Landwirtschaft, 19.00 Uhr
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe

Frauenhilfe 15.00 Uhr
Passionsandacht 16.30 Uhr
Gossner-Haus
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

DONNERSTAG, 02.04.2015

Gottesdienst 
mit heiligem Abendmahl
Michael-Kirche, 20.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

FREITAG, 03.04.2015

Gottesdienst 
mit heiligem Abendmahl
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Abendmahlsandacht
Michael-Kirche, 15.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Wanderung mit Ostereieressen 
14.30 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

SAMSTAG, 04.04.2015

Osterfeuer
Sportplatz Bieren, 18.00 Uhr
SV Rödinghausen

SONNTAG, 05.04.2015

Ostereiersuchen 
Hof Meier-Halbe, Rabenauweg 7, 15.00 Uhr
Rassegeflügelzuchtverein Schwenningdorf

Frühgottesdienst 
Michael-Kirche, 7.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Osterfrühstück
Gossner-Haus, 8.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

Festgottesdienst 
mit heiligem Abendmahl
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

MONTAG, 06.04.2015

Gottesdienst 
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

DIENSTAG, 07.04.2015

Klönabend – Filmabend 
Lehrbienenstand, 19.30 Uhr
Imkerverein Bieren

MITTWOCH, 08.04.2015 

Unterhaltsamer Nachmittag: 
Willi Fäth spielt mit uns „Bingo“, 
tolle Preise sind zu gewinnen.
Gossner-Haus, 15.00 – 17.30 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

DONNERSTAG, 09.04.2015

Bibelkreis
Thema: Fremde willkommen heißen 
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Plattdeutscher Gesprächskreis 
„Gott und die Welt“ 
Leitung: Herbert Möller 
Gemeindehaus Bieren, 9.30 – 11.00 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

Spielen und Klönen 
Gemeindehaus Bieren, 15.00 – 16.30 Uhr
Spielegruppe Bieren

DONNERSTAG, 09.04.2015

Besichtigung Wasserwerk Hedem 
(EWB), anschl. gem. Kaffeetrinken 
Parkplatz Schnitker, Holser Straße
Abfahrt: 13.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Frauenfrühstück 
Gossner-Haus, 9.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver 

FREITAG, 10.04.2015

Der besondere Klönabend 
für Jung und Alt 
Gasthof zum Nonnenstein, 18.00 Uhr
Verkehrsverein Rödinghausen

Gruppenabend
Frauen- und Männergruppe
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

SAMSTAG, 11.04.2015

Kirchputz und Garteneinsatz 
mit 2. Frühstück 
Johanneskirche, 9.00 – 12.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

SONNTAG, 12.04.2015

Kulturfrühstück mit Konzert für 
Hörner und Gesang. MC Frohsinn, 
MGV Germania und Parforcehorn-
gruppe Grönegau Melle
Haus des Gastes, 11.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen

DIENSTAG, 14.04.2015

Betriebsbesichtigung: Claas-Land-
maschinenhersteller, Harsewinkel 
Treffpunkt: Haus des Gastes
Abfahrt: 9.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

FREITAG, 17.04.2015

Seniorennachmittag, Vortrag 
mit Dr. R. Kluger/Frau Ch. Kluger:  

„Wie bleiben wir fit?“
Haus des Gastes, 15.00 Uhr
Senioren-Club-Nord

WASWANNWO

CONCORDIA.
EIN gutER gRuND.

geschäftsstelle 
Joerg Eilert
Bismarckstr. 15 · 49324 Melle 
Telefon 0 54 22/4 44 55
joerg.eilert@concordia.de

Concordia Unfallschutz

Wir geben Ihnen  
im Falle eines Falles  
    festen Halt.

FREITAG, 17.04.2015

Kochkurs: „Retro – von der Plunder-
milch bis zur kalten Schnauze“
Leitung: Frau Schröder
Lehrküche Gesamtschule Rödinghausen, 
18.00 – 22.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

SAMSTAG, 18.04.2015

Bosseln am Gerätehaus
Gerätehaus Kilver, 13.00 Uhr
Zug Kilver

Erste Hilfe Seminar mit 
Herrn Bollmann, 
für Verpflegung wird gesorgt
DRK Bünde, Sachsenstraße 116 / 118, 
9.00 – 16.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Kreativ-Kursus: „Blaudruck“
Leitung: Frau Schulz
Hof Melchior, 14.00 – 18.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

Plattdeutsche Führung 
durch Rödinghausen
Informationen über den Verlauf des 
Kilverbachs mit anschl. Kaffeetrinken
Leitung: Frau Obrock
Gäste sind herzlich willkommen!
Brünger’s Landwirtschaft, 14.00 Uhr
VHS Herford

Beichtgottesdienst 
Michael-Kirche, 18.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

SONNTAG, 19.04.2015

Konfirmation Gruppe 1
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

MITTWOCH, 22.04.2015

Vortrag Wohnungseinbruch: 
„Schieben Sie Einbrechern 
einen Riegel vor“ 
Leitung: Herr Albers
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

DONNERSTAG, 23.04.2015

Gemeindenachmittag, Thema: 
„Krieg – warum lässt Gott das zu?“
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Offener Stammtisch, offenes 
Gespräch über Gott und die Welt
Gasthof zur Linde, 20.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

SAMSTAG, 25.04.2015

Gruppenabend, Thema: „Die Wesens-
merkmale der CO-Abhängigkeit“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Röding-
hausen

SONNTAG, 26.04.2015

Konfirmation Gruppe 2
Michael-Kirche, 10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

SONNTAG, 26.04.2015

Die Donoer Berge naturkundlich-
historischer Spaziergang
Leitung: Hannelore Frick-Pohl 
Dauer ca. 2 ½ Stunden
Treffpunkt: Parkplatz Schluchtenweg, 
10.00 Uhr
VHS Herford in Zusammenarbeit 
mit der Biologischen Station Ravensberg

„Tag der offenen Tür“ 
beim Tennisclub Rödinghausen
Ab 11.00 Uhr: Tennis zum Kennen-
lernen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene und Familien
Ab 14.00 Uhr: Saisoneröffnung mit 
Schleifchenturnier 
Gäste sind herzlich willkommen!
Westerbergstr. 35, Rödinghausen 
TC Rödinghausen

DIENSTAG, 28.04.2015

Vortrag: „Gesunder Schlaf“
Referent: Herr Dammermann
Gaststätte Schnitker, Ostkilver, 19.30 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

Monatsversammlung
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

DONNERSTAG, 30.04.2015

TrommelFeuer in den Mai
Mitmach-Event für Groß und Klein
(Veranstaltung findet nur bei gutem 
Wetter statt), Eintritt frei
Mehrgenerationenpark Rödinghausen, 
20.00 Uhr
Gemeinde Rödinghausen Ä
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SPORTTERMINE
TISCHTENNIS
SPIELTERMINE DES 
TTC RÖDINGHAUSEN

13.04.2015 | 20.00 Uhr
TTC II – SC Herford  
Herren Bezirksklasse 

17.04.2015 | 20.00 Uhr
TTC III – TTC  Mennighüffen III
Herren Kreisliga

18.04.2015 | 18.30 Uhr
TTC 1 – TTC Mennighüffen
Herren Landesliga 

30.04.2015 | 19.30 Uhr
TTC VI – 
TTSG Löhne-Schweicheln IV
Herren 3. Kreisklasse 

HANDBALL
SPIELTERMINE DES 
CVJM RÖDINGHAUSEN

19.04.2015 | 16.00 Uhr
CVJM Rödinghausen 2 –
Spvg. Steinhagen 2
2. Herren

19.04.2015 | 18.00 Uhr
CVJM Rödinghausen – 
Spvg. Steinhagen
1. Herren

FUSSBALL
SPIELTERMINE DES 
TUS BRUCHMÜHLEN

06.04.2015 | 13.00 Uhr
TuS Bruchmühlen II –
SV Löhne-Obernbeck

06.04.2015 | 15.00 Uhr
TuS Bruchmühlen I – 
Spvgg Union Varl

09.04.2015 | 19.30 Uhr
TuS Bruchmühlen Frauen –
TuS Hunnebrock

10.04.2015 | 15.00 Uhr
TuS Bruchmühlen III –
SV Bischofshagen-Wittel

19.04.2015 | 15.00 Uhr
TuS Bruchmühlen I – VfL Holsen

22.04.2015 | 19.00 Uhr
TuS Bruchmühlen Frauen – 
BSC Blasheim

26.04.2015 | 15.00 Uhr
TuS Bruchmühlen III – 
FC Radewig Herford

TERMINANKÜNDIGUNGEN
Teilen Sie uns bitte unter info@hoch5.com mit, wenn bei  Ihnen die ersten Senioren- oder Jugendmannschaften 

im kommenden Monat spielen. Wir benötigen Ihre Termine bis zum 10. des Vormonats. Vielen Dank!

FUSSBALL
SPIELTERMINE DES 
SV RÖDINGHAUSEN

01.04.2015 | 19.30 Uhr
SVR I –  
Borussia Mönchengladbach U23

06.04.2015 | 13.00 Uhr
SVR III – TSV Rot-Weiß Dreyen

06.04.2015 | 15.00 Uhr
SVR U23 – SC Peckeloh

06.04.2015 | 18.00 Uhr
SVR IV – SV Enger-Westerenger II

11.04.2015 | 14.00 Uhr
SVR I – Fortuna Düsseldorf U23

12.04.2015 | 13.15 Uhr
SVR Damen – VfL Schildesche

16.04.2015 | 19.30 Uhr
SVR Damen – 
SV Kutenhausen-Todtenhausen

19.04.2015 | 13.15 Uhr
SVR III – TuS GW Pödinghausen

19.04.2015 | 15.00 Uhr
SVR U23 – VfR Wellensiek

25.04.2015 | 14.00 Uhr
SVR I – VfL Sportfreunde Lotte

26.04.2015 | 11.00 Uhr
SVR U19 – VfR Wellensiek

26.04.2015 | 13.15 Uhr
SVR Damen – 
TuS GW Pödinghausen

26.04.2015 | 15.00 Uhr
SVR IV – 
TuS Eintr. Bünde Südlengern II Änderungen vorbehalten.

Westerbergstr. 35 · 32289 Rödinghausen
Tel.: 0 57 46/92 03 33 · www.wiehen-park.de · www.facebook.com/WiehenPark

>>  Entspannen Sie auf unserer wunderschönen
 Sonnenterrasse mit tollem Blick 
 auf das Wiehengebirge!

>>  Kaffee & Kuchen
 Jedes Wochenende frisch für Sie!

>>  Radler-Treff
 Gönnen Sie sich eine Pause mit unseren 
 Erfrischungen und kleinen Snacks!

Ein Platz an derSonne

anz_restaurant_1-4.indd   3 18.03.15   13:23

ab 15 € Wäsche oder Reinigung 
5 € Gutschein

gültig bis Ende Mai 2015 

Unser Service:
Heißmangel, Hemden Bügeln, 

Reinigung, Teppiche,  
Pferdedecken, Leder usw.
Immer als Schnellservice!

Osterwäsche 
ohne Ende? 

Kein Problem: Wir machen 
das schnell für Sie!

Auch für Pensionen, Hotels, Restaurants und Pflegeheime! Bitte fragen Sie an.

in AhleErfahrung über 20 Jahre!

4er-Pack 
Tischdecken

oder
 Bettwäsche

  10,- 
EURO

Wäscheservice Blome
Osnabrückerstr. 303
32257 Bünde 

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 09 - 18 Uhr
Tel: 05223.3593
Mobil: 0160.92957505 

IHRE PFLEGE – IN BESTEN HÄNDEN

Kirchweg 1
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 29 19
roedinghausen@
diakoniestationen-herford.de

www.diakoniestationen-herford.de

• Baumschule und
Produktion

• Garten- und
Landschaftsbau

• Teichbau
• Kunst und Garten
• Pflanzenverkauf Tel. (0 52 26) 353

Fax 5533
Hannoversche Str. 23
48328 Melle-Wehringdorf
www.eversmann-gmbh.de

Seit 1921 ... mit Erfahrung und dem grünen Daumen!

Pflanzenschautage

am 25. u. 26. April

Kostenlose Bodenanalyse

am 25. April
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WwW. Hoch5.coM

Sie wollen mehr 
über uns erfahren?
Hier geht‘s zu un-
serem Imagefilm!

Lust auf Gewürze
bekommen?
Hier geht‘s direkt 
zu unserem neuen 
Web-Shop!
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Die Gartensaison hat begonnen!

CRAMER Geräte erhalten Sie 
im autorisierten Fachhandel:

Inh. Siegbert Lammering
Habighorster Weg 30
32257 Bünde
Telefon (0 52 23) 6 07 62

Über 105 Jahre

Tüchtige Helfer auf einen Blick:

UNIVERSAL SAUGER
befreien den Garten von 
Laub und Unrat.

GARTENHÄCKSLER
zerkleinern Bäume und Strauch
schnitt, schreddern Kompost 
und Laub, sogar Tontöpfe 
werden mit zerlegt.

VERTIKUTIERER
holen das Moos aus Ihrem  
Rasen und lüften den Boden.

HOCHLEISTUNGS-
RASENMÄHER
mit Frontmähwerk mähen und 
mulchen. Dank Hecklenkung 
wenden Sie auf engstem Raum. 
Ausgestattet mit kraftvollen 
Motoren meistern sie die ex
tremsten Anforderungen.

  Pfl ege und Gestaltung von Gärten,  
Grünanlagen und Betriebsfl ächen 
  Anlage von Wegen, Terrassen & 
Einfahrten
  Pfl asterarbeiten       
  Pfl anzenkonzepte 
  Baum- und Strauchschnitt       
  Baumpfl ege und Baumfällungen

Der Frühling lockt in den Garten. Somit stellt sich die Frage:

Alles im grünen Bereich?

Heidwinkel 11 
32289 Rödinghausen 
Tel.: 05226/ 7004766
info@frederik-zynda.de

Meisterbetrieb

Jetzt ist sie wieder da, die Gartensaison, also raus in die 
Natur, Geräte ölen, Sträucher schneiden, Blumenbeete 
vom Unkraut befreien, Rasen düngen usw. ... Das wird 
Ihnen alles zu viel? Nutzen Sie doch die ersten warmen 
Sonnenstrahlen im Jahr lieber für etwas anderes und über-
lassen Sie uns den Frühjahrsputz in Ihrem Garten! 
Wir übernehmen nicht nur alle anliegenden Schnitt- und 
Pfl egearbeiten, wir zeigen Ihnen auch gerne worauf es 
im Garten wirklich ankommt. Sie haben Großes mit Ihrem 
Garten vor? Mit einem Meister in Garten- und Land-
schaftsbau und als zertifi zierter Baumkontrolleur der 
Landwirtschaftskammer, ist Frederik Zynda genau 
der richtige Ansprechpartner, wenn es um Ihre Pläne 
im eigenen Garten geht. Egal, ob Beratung, Unterstüt-
zung oder Übernahme des kompletten Projektes, auf uns 
ist Verlass!

W
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MBUSSE-GARTENGERÄTE

Heidestraße 74, 32289 Rödinghausen

Rasenmäher | Vertikutierer | Motorsensen | Laubsauger

Telefon (05226) 5516

Wir machen Ihren Rasenmäher fit für den Frühling!

•	Bäume fällen und roden nach Festpreis
•	Häckselservice bis 70 cm Durchmesser
•	Ausfräsen von Baumwurzeln,  
auch auf engstem Raum

	 Neu	bei	uns:	Containerdienst	für	Grünabfall!
	 z.B.	Abfuhr	eines	25	m³	Containers	mit	Baum-	und
	 Strauchschnitt	nur	100,-	€	innerhalb	der	Gem.	Rödinghausen

Spätestens zur Osterzeit hat der Frühling 
fest Einzug gehalten – und mit den immer 
häufiger und stärker auftretenden Son-
nenstrahlen lässt sich eben nicht so leicht 
verstecken, was vorher im Halbschatten 
des Schuppens und unter den Hecken lag 
oder sich mit anderen Resten auf einem 
Haufen sammelte. Da hilft nur Ärmel 

hochkrempeln und den Resten des Win-
ters ordentlich zu Leibe rücken. Das Wort 
„Frühlingsputz“ belehrt uns mit einem 
Blick nach draußen, dass es sich hierbei 
nicht nur um das Innere der eigenen vier 
Wände handelt. Der heimische  Garten 
möchte und muss gepflegt, zurechtge-
stutzt und frisch  bepflanzt  werden, im 

Haus steht das Ausmisten, Fensterputzen 
und Wienern des überdachten Wohnbe-
reichs an. Wie gut, dass genau für diesen 
Zweck in der Gemeinde Rödinghausen 
eine große Auswahl an Partnern zur Ver-
fügung steht, die Ihnen für die verschie-
densten Anliegen und Wünsche zur Seite 
stehen. Gutes Gelingen!  

im gartEN

Anzeige
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Verkauf von Holzpellets 

Telefon:  
05223 / 4006 
 

Anschrift: 

Lange Str. 72-76 
32257 Bünde 

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

Alten- und Krankenpflege
Hauswirtschaftliche Versorgung
Med. Versorgung in Absprache mit Ihrem 
Hausarzt (Medikamente)
Wir vermitteln Ihnen z. B. med. Fußpflege, 
Essen auf Rädern und Hausnotruf







Rödinghauser Str. 183 · Bünde

Ihr Pflegeteam

Rufen Sie uns an:
0 52 23 | 65 41 00
Rund um die Uhr!

    Wir wünschen Ihnen schöne Ostern!
Genießen Sie den Frühling! 

Borriesstr. 111 
32257 Bünde 

Tel. 0 52 23/4 27 31Fahrrad + eBike Center

Bester Service

Beste Beratung

Bester Preis

Jetzt an reifenSommer  denken! 

BUNTE OSTERVORBOTEN
OSTERHÄHNE KÜNDIGEN AUFERSTEHUNG CHRISTI AN

Es ist wieder so weit: Passend zu Ostern 
werden im Ort die Hähne aufgestellt. 
Drei Stück sind es, die an den Kirchen 
in Rödinghausen, Westkilver und Bieren 
in ihrem bunten Gefieder übers Land 
schauen und die Auferstehung Jesu ver-
künden. Doch bevor die Ostersymbole 
in voller Pracht erstrahlen, müssen sie 
erst einmal aus ihrem Winterquartier 
geholt, mit Grün aus dem Garten und 
Eiern verziert und zu ihrem Standort 
verfrachtet werden.

Die Aktion geht mittlerweile ins achte Jahr 
und ist damit bereits eine Tradition in der 
Wiehengemeinde. Birgit Steinmeier, damals 
noch Vorstandsvorsitzende der Rödinghauser 
LandFrauen, stieß bei einem ihrer Einsätze als 
Dorfhelferin im Meller Raum auf einen dieser 
Osterhähne und war sofort davon begeistert. 
Kurzerhand wurden ihre Bekannte Margret 
Melchior und der Schmied Bernd Uthoff in 
die Pläne involviert. Dieser fertigte umge-
hend eine Zeichnung an und machte sich 
ans Werk. Frisch geschmiedet übernahmen 
die LandFrauen wieder das Ruder und gaben 

dem Metallvogel sein buntes Federkleid. Das 
alles ist mittlerweile acht Jahre her. Seit-
dem hängt der Hahn die meiste Zeit des 
Jahres in einer Scheune und wartet auf 
seinen großen Auftritt. 
Ein paar Wochen vor Ostern ist es dann 
so weit: Die Scheunentür öffnet sich, zwei 
 starke Männer holen ihn aus seinem dunk-
len Verließ und er wird von drei  LandFrauen 
mit Buchsbaum, Koniferen und Ostereiern 
geschmückt. Manchmal bekommt er dann 

noch ein weiteres Accessoire: „Wir hatten 
auch schon Jahre, in denen es zu Ostern 
noch geschneit hat. Dann gibt’s für ihn 
natürlich auch einen Schal, damit er nicht 
friert“, erzählt Frau Melchior, Vorstandsvor-
sitzende der LandFrauen in Rödinghausen, 
mit einem Augenzwinkern.
Schön verziert kommt der Osterhahn an den 
Frontlader des Treckers und wird behutsam 
an seinen rechtmäßigen Platz transportiert: 
Auf einer kleinen Anhöhe an der Bierener 
Kirche wurde extra ein Fundament errichtet, 
in das der schöne Vogel nun eingelassen wer-
den kann. Steht er senkrecht im Boden, wird 
alles sicher verschraubt und der Osterhahn 
ist bereit, um die nächsten drei Wochen über 
das Rödinghauser Land zu schauen und an die 
Wiederauferstehung Jesu Christi zu erinnern.
Der Brauch geht auf die Ostergeschichte zu-
rück, in der Jesus zu Petrus spricht: „..., ehe 
der Hahn kräht, wirst du mich dreimal ver-
leugnen.“ (Johannes 13.18, Vers 38) Dieser 
Hahn wird wohl nie krähen –  Vorfreude auf 
Ostern verbreitet er aber allemal! So kann 
das Fest und hoffentlich auch der Frühling 
ja kommen!  Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 

Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst
zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676
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„Unsere Besucher sind herzlich zum Mitma-
chen eingeladen. Jeder, der Lust hat, kann 
ohne Vorkenntnisse in unsere Rhythmen 
einsteigen und mittrommeln. Daraus ent-
wickelt sich eine eigene Dynamik, die alle 
begeistern wird. Die Spielfreude wird dabei 
hörbar und fühlbar sein“, verspricht Hen-
ning Niedergesäß als Mitinitiator dieses 
Events. Der Percussionist und Rhythmik-
pädagoge wird mit seinen Trommelschülern 
und der Gruppe Tulaschabu die Akteure 
unterstützen. Einen festen „Spielplan“ gibt 
es nicht. Denn diese Veranstaltung lebt vor 
 allem von der Spontaneität. Ebenso spon-
tan geht es auch bei den Feuershows zu. 

Jens Neumann lässt sich mit seinem Team 
von „Feuerflut“ von den getrommelten 
Rhythmen inspirieren und passt die Perfor-
mances jeweils an. Auf diese Weise wird der 
Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis 
für Jung und Alt.
Wie bereits im letzten Jahr werden im Mehr-
generationenpark verschiedene Schauplätze 
eingerichtet. Im „OpenFire Space“ dürfen 
sich Wagemutige unter professioneller An-
leitung selbst an der Feuerjonglage versu-
chen. Wer es weniger feurig mag, kann sich 
auch ohne das heiße Element von den pro-
fessionellen Feuerkünstlern das „Poi-Spiel“ 
beibringen lassen.  

EIN TROMMELFEUER IN DEN MAI
DAS RÖDINGHAUSER MITMACH-EVENT GEHT IN DIE DRITTE RUNDE

Kommen, Staunen und Mitmachen heißt es 

am 30. April 2015 im Mehrgenerationenpark Rödinghausen. 

In der Nacht zum 01. Mai erwartet Groß und Klein 

ein lautstarker Trommelspaß, eindrucksvoll in Szene 

gesetzt durch spektakuläre Feuershows.

TrommelFeuer 2015 
Wann?  30. April, ab 20.00 Uhr
Wo?   Mehrgenerationenpark  

Rödinghausen

Der Eintritt ist frei.
Die Veranstaltung findet ausschließ-
lich bei gutem Wetter statt! 
Aktuelle Informationen dazu auf:
www.roedinghausen.de

Mit freundlicher Unterstützung von:

PARTNERSCHAFT RÖDINGHAUSEN
Pemberville feiert Jubiläum

Viele Rödinghauser waren im 19. Jahrhun-
dert nach Pemberville ausgewandert, in den 
kleinen Ort im Staat Ohio im Mittleren 
Westen der USA. Wegen der verwandt-
schaftlichen Beziehungen, die immer noch 
bestehen, haben Rödinghausen und Pem-
berville 1995 ein Freundschaftsabkommen 
geschlossen. 
Der 20. Geburtstag dieses Freundschafts-
vertrages wird nun gebührend gefeiert. Vom 
24. bis zum 28. Juni kommt eine Gruppe 
aus Pemberville nach Rödinghausen. Erst-
malig wird Pembervilles Bürgermeister 
Gordon Bowman mit nach Rödinghausen 
kommen, zusammen mit seiner Frau  Lynne. 
Die anderen Teilnehmer der Reise haben 
verwandtschaftliche Beziehungen nach Rö-
dinghausen oder in die nähere Umgebung. 

Die Gemeinde Rödinghausen 
möchte den Gästen aus den 
USA ein interessantes und ab-
wechslungsreiches Programm 
mit Ausflügen und Besichti-
gungen bieten. Natürlich ist 
auch ausreichend Zeit für Ver-
wandtenbesuche eingeplant. 
Krönender Höhepunkt wird 
ein Festakt zum 20-jährigen 
Jubiläum sein. In diesen Fest-
akt möchte die Gemeinde alle 
Rödinghauser  einbinden, die 
 verwandtschaftliche Beziehun-
gen nach Pemberville, nach Ohio oder in die 
USA haben. Sollten Sie solche Verwandten-
Beziehungen haben, dann melden Sie sich 
bitte bei:

Rolf Botzet
Tel. 05746.948-134
Fax 05746.948-2634
E-Mail: r.botzet@roedinghausen.de  

MENSCHENAUSRÖDINGHAUSEN
160 JAHRE RÖDINGHAUSER URGESTEIN 
irmgard und egon brandmeier feierten im februar Jeweils ihren 80. geburtstag

Irmgard und Egon Brandmeier aus Rö-
dinghausen feierten im Februar 2015 
jeweils ihren 80. Geburtstag. Egon, als 
gebürtiger Schwenningdorfer, heirate-
te im Jahr 1957 seine Ehefrau Irmgard, 
welche in dem benachbarten Marken-
dorf wohnte. Aus der gemeinsamen Ehe 
stammen die Kinder Martina und Uwe.
Seit 1963 wohnen sie in ihrem Eigen-
heim am Hambachweg in Rödinghausen. 
Egon war jahrelang bei der Möbelfirma 
Klostermann in Rödinghausen als Kraft-
fahrer tätig. Irmgard war über Jahre hin-
weg der gute Geist im „Pflegeheim Haus 
Wobker“ in Markendorf. Seit Eintritt in 
den wohlverdienten Ruhestand genie-
ßen beide das schöne Familienleben 
mit Reisen, Ausflügen und vielen gesell-
schaftlichen Aktivitäten innerhalb der 
Gemeinde.
Egon war viele Jahre in der Freiwilligen 
Feuerwehr Rödinghausen aktiv. Heu-
te ist er noch als passives Mitglied mit 
seiner Frau Irmgard bei den Feierlich-
keiten präsent. Seit Jahren ist er aktives 
Mitglied im Männerchor „Frohsinn am 
Wiehen“ und wurde als Schriftführer im 

Vorstand gewählt. Während seiner stark 
 eingeschränkten Freizeit als Rentner 
unterstützte er gelegentlich den Röding-
hauser Altenclub als Fahrer. Beide haben 
das Vereinsleben und Gemeinwohl in Rö-
dinghausen durch ihre ehrenamtlichen 

Tätigkeiten und Präsenz in vorbildlicher 
Weise geprägt und sind als typische 
 Rödinghauser Urgesteine zu bezeichnen.
Wir wünschen den beiden ein langes und 
gesundes Leben, sowie alles Gute für die 
weitere Zukunft.  
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Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit dem Magazin „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

WIEHENKURIER
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen, Jahrgang 2015 – Nr. 04 – Ausgabetag: 30. März 2015

I. Amtlicher Teil

1. Termin der Ratssitzung
Die Sitzung des Rates der Gemeinde Rödinghausen findet 
am 28. April um 19.00 Uhr im Haus des Gastes, Pemberville 
Platz 1, 32289 Rödinghausen statt.

2. Termin der Ausschusssitzung
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses ist 
am 23. April, 19.00 Uhr, im Haus des Gastes, Pemberville 
Platz 1, 32289 Rödinghausen.

3. Satzungen, Rechtsvorschriften und sonstige 
öffentliche Bekanntmachungen
a) Öffentliche Bekanntmachung
7. Änderung vom 27.02.2015 zur Satzung über die 
Errichtung und Unterhaltung von Übergangsheimen 
für ausländische Flüchtlinge der Gemeinde Röding-
hausen vom 20.11.1992

Auf Grund der §§ 7, 41 Abs. 1 Buchstabe f der Gemeinde 
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666) in der 
zur Zeit geltenden Fassung und der §§ 2, 4 und 6 des Kom-
munalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
vom 21. Oktober 1969 (GV NW S. 712), in der zur Zeit 
geltenden Fassung, hat der Rat der Gemeinde Rödinghau-
sen in Ausführung des Gesetzes über die Zuweisung und 
Aufnahme ausländischer Flüchtlinge (Flüchtlingsaufnah-
megesetz – FlüAG) vom 28. Februar 2003 (GV. NRW. S. 93) 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Dezember 2014 (GV. 
NRW. S. 922) in seiner Sitzung am 26.02.2015 folgende 
Änderungssatzung über die Errichtung und Unterhaltung 
von Übergangsheimen für ausländische Flüchtlinge der Ge-
meinde Rödinghausen mit Gebührenordnung beschlossen:

Artikel 1

1.  § 1 wird wie folgt geändert:
 
a)   in Buchstabe b) wird die Bezeichnung „Kilverstraße 6“ 

durch die Bezeichnung „Sonnenwinkel 7“ ersetzt.
b)  Buchstabe c) und d) werden ersatzlos gestrichen.

2. § 2 wird wie folgt geändert:
in Abs. 2 Satz 1 wird die Angabe „(§ 5 FlüAG)“ gestrichen.

3. § 3 wird wie folgt geändert:

a)  Abs. 1 wird wie folgt geändert: 
Die Worte „Gemeindedirektors –Ordnungsamt–“ 
 werden durch „Bürgermeisters –Ordnungsamt–“ 
ersetzt.

Klettenlabkraut  verdrängen die standorttypische Vegeta-
tion des Waldbodens oder Gewässerufers. 

Andere Abfälle, die aus Glas, Metall oder Kunststoff beste-
hen, zersetzen sich überhaupt nicht oder erst nach Jahr-
zehnten und Jahrhunderten – eine zweifelhafte Hinterlas-
senschaft für unsere fernen Nachfahren!

Wer seinen Müll verbotswidrig „entsorgt“, riskiert für diese 
Ordnungswidrigkeit ein Bußgeld nach dem „Bußgeld-
katalog Umwelt Nordrhein-Westfalen“. 
Wenn konkrete Schäden an Umweltmedien (Boden, Was-
ser, Luft) z.B. durch Altöl oder Chemikalien entstehen, han-
delt es sich nicht mehr nur um eine Ordnungswidrigkeit, 
 sondern nach § 326 StGB um die Straftat der umwelt-
gefährdenden Abfallbeseitigung, und es können außer 
hohen Geldstrafen auch Freiheitsstrafen bis zu drei Jahren 
verhängt werden! Selbstverständlich müssen die Verursa-
cher, wenn sie bekannt sind, auch für die Entsorgungskos-
ten aufkommen.

Wer beseitigt die wilden Müllablagerungen und auf wessen 
Kosten? Die Beseitigung übernimmt in vielen Fällen, z.B. 
bei Abfällen an Gemeindestraßen, im Rahmen des Mög-
lichen die Gemeinde. Wenn der Verursacher nicht ermit-
telt werden kann, werden die Kosten für Einsammeln und 
Entsorgung, wie im Landesabfallgesetz vorgesehen, über 
die Abfallgebühren finanziert. Leider müssen also auch 
diejenigen für die Entsorgungskosten wilder Müllablage-
rungen bezahlen, die selber nie so etwas tun würden. Dieser 
unerfreuliche Aspekt kommt noch zu den negativen Folgen 
für Umwelt und Landschaftsbild hinzu.

Daher: Nicht wegsehen! Wer jemand beim Wegwerfen 
von Abfällen beobachtet, sollte keine falsche Rück-
sicht nehmen und einen entsprechenden Hinweis  
(z. B. Autokennzeichen) an Gemeindeverwaltung 
oder Polizei weitergeben. 

Die Abfallberatung der Gemeinde Rödinghausen ist unter 
der Rufnummer 05746 / 948-174 für Sie erreichbar.

 geänderten Bestimmungen der Satzung über die Errichtung 
und Unterhaltung von Übergangsheimen für ausländische 
Flüchtlinge in der zur Zeit geltenden Fassung außer Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Verordnung wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustande-
kommen dieser Verordnung nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die ordnungsbehördliche Verordnung nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Gemeinde Rödinghausen
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

II. Nichtamtlicher Teil

a) Müll in der Landschaft –  
schlecht für Umwelt und Geldbeutel!
Jeder weiß es, jeder kennt es – Plastiktüten und Bierdo-
sen im Straßengraben, kaputte Gartenstühle und defekte 
Fernseher an Altglascontainern, alte Reifen an Feldwegen, 
Matratzen auf unbebauten Grundstücken. 

In der Nähe penibel gepflegter Gartengrundstücke tür-
men sich manchmal Haufen von Pflanzenabfällen im 
Wald oder am Gewässerufer. Manch einer denkt viel-
leicht, dass diese Abfälle in Wald und Feld kein so großes 
Problem darstellen – denn „das sind doch auch natürli-
che Stoffe und verrotten früher oder später“. Letztlich 
stimmt das zwar – aber bis es soweit ist, haben sie schon 
reichlich Schaden angerichtet: Die oft überwiegend aus 
Rasenschnitt bestehenden kompakten Massen verrotten 
schlecht, es kommt zu Gärungs- und Fäulnisvorgängen. 
Boden und Bodenlebewesen werden erstickt und durch 
austretende Sickersäfte geschädigt. Gartenpflanzen aus 
in den Abfällen enthaltenen Wurzelstöcken oder Samen 
und stickstoffliebende Pflanzen wie z. B. Brennesseln und 

b)  Abs. 2 Satz 1 wird wie folgt geändert: 
Die Worte „Gemeindedirektor –Ordnungsamt–“ 
 werden durch „Bürgermeister –Ordnungsamt–“ 
ersetzt.

4. § 4 wird wie folgt geändert:

a)  Abs. 1 wird wie folgt geändert: 
Die Worte „Gemeindedirektors –Ordnungsamt–“ 
 werden durch „Bürgermeisters –Ordnungsamt–“ 
ersetzt.

b)  Abs. 4 wird wie folgt geändert: 
in Buchstabe b) wird die Angabe „(§ 4 Abs. 2 Ziff. 2)“ 
durch „(§ 4 Abs. 2 lit. b)“ ersetzt.

c)  Abs. 6 wird wie folgt geändert: 
Die Worte „Gemeindedirektors –Ordnungsamt–“ 
 werden durch „Bürgermeisters –Ordnungsamt–“ 
ersetzt.

5. § 5 wird wie folgt geändert:

a)  Abs. 1 wird wie folgt geändert: 
Die Worte „Gemeindedirektors –Ordnungsamt–“ 
 werden durch „Bürgermeisters –Ordnungsamt–“ 
ersetzt.

b)  Abs. 2 wird wie folgt geändert: 
Die Worte „Gemeindedirektor –Ordnungsamt–“ 
 werden durch „Bürgermeister –Ordnungsamt–“ 
ersetzt.

6. § 6 wird wie folgt geändert:

a) in Abs. 1 wird die Angabe „(§ 6 FlüAG)“ gestrichen.

b) Abs. 2 erhält folgende neue Fassung:

aa)  Buchstabe a) erhält folgende neue Fassung: 
Talweg 15 = 122,26 € / Person / Monat

bb)  Buchstabe b) erhält folgende neue Fassung: 
Sonnenwinkel 7 = 135,31 € / Person / Monat

cc) Buchstaben c) und d) werden ersatzlos gestrichen.

Artikel 2

Die 7. Änderung zur Satzung über die Errichtung und Un-
terhaltung von Übergangsheimen für ausländische Flücht-
linge der Gemeinde Rödinghausen tritt am 01.05.2015 
in Kraft. Gleichzeitig treten die durch diese Satzung 

Kulturfrühstück 
Konzert für Hörner und Gesang. MC Frohsinn, 
MGV Germania und Parforcehorngruppe 
Grönegau Melle. 
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

Sonntag, 12.04.2015, 11.00 Uhr

b)  Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
April 2015

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder 
kein Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den 
Ausstellungen ist frei. (Änderungen vorbehalten) 

Kunstausstellung 
„Linie, Fläche, Bewegung“
Arbeiten von Natalia Becker
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

03.03. – 16.04.2015

Mindener Straße 19 –21 · 32361 Pr. Oldendorf 
Tel. 0 57 42 / 25 46 

WENN SEHEN
SPASS MACHT.

Entspanntes sehen 

made by degener.

15052_degener_Anz_210x115.indd   1 23.03.15 // KW 13   09:02
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NEUESAUSRÖDINGHAUSEN
FRÜHJAHRSPUTZ IN RÖDINGHAUSEN 
viele freiwillige sammeln müll

Um einen aktiven Beitrag für den Um-
weltschutz in ihrer Gemeinde zu leisten, 
kamen am Samstag, dem 14.03.2015, 
Vereine, Institutionen und Privatperso-
nen zusammen und sammelten den Un-
rat vor Ort auf. Schon seit Jahren richtet 
die Gemeinde Rödinghausen die Müll-
sammelaktion erfolgreich im Frühjahr 
aus. Durch diesen Einsatz ist das Orts-

Über 140 freiwillige kleine und große Helfer beteiligten sich im gesamten Gemeindegebiet am Großreinemachen: 

Ortschaft Bieren 
SPD-Mitglieder, Grund schule Bieren, 
Löschgruppe Bieren, Hegering Rö-
dinghausen, ASHAI, Privatpersonen

Ortschaft Schwenningdorf 
SPD-Mitglieder, Geflügelzuchtverein 
Schwenningdorf, Jugendfeuerwehr 
Nord, Imkerverein Bieren

Ortschaft Bruchmühlen
SPD-Mitglieder, Jugendfeuerwehr 
Süd, Wählergruppe WIR, Angelsport-
verein West-/Ostkilver

Ortschaft Ostkilver 
SPD-Mitglieder, Blumen- und Garten-
freunde Ost-/Westkilver, Jagdgemein-
schaft Ostkilver, TuS Bruchmühlen, 
Reservistenkameraden Rödinghausen

bild verschönert und die Umwelt aktiv 
geschützt worden. Gleichzeitig hat die 
Aktion gedankenlosen Umweltsündern 
ein Signal gegeben, dass ihr Verhalten 
trotz einer zeitweilig erfolgten „Verwil-
derung der Sitten“ nach wie vor gesell-
schaftlich nicht gebilligt wird. „Neben 
dem primären Ziel, ein sauberes Röding-
hausen zu schaffen, steht vor allem auch 

das persönliche Engagement und die Stär-
kung des gemeinsamen Verantwortungs-
bewusstseins der Bürger für ihre Ge-
meinde mit im Vordergrund. Es ist eine 
große Freude zu sehen, wie eifrig sich an 
der Müllsammelaktion in den einzelnen 
Ortschaften beteiligt  wurde“, bedankte 
sich Ernst-Wilhelm Vortmeyer bei den 
Helfern.  

Teilnehmer der Müllsammelaktion im Süden des Gemeindegebietes

Teilnehmer der Müllsammelaktion im Norden des Gemeindegebietes

FERDINAND AUF GROSSER FAHRT

DER BAUER IST WEG! 
MÄH! MUH! QUÄCK!

Alle Kinder können irgendwann die 
Laute von Bauernhoftieren nachah-
men. Von diesen Lauten lebt dieses 
Buch. Der Bauer fährt mit seinem 
 Trecker weg und die Tiere des Bauern-
hofes rufen hüii, mäh, gack, tschiep, 
wuff, grunz, oink, gock und piep. Na, 
alle Tiere erkannt? Nachdem der Bau-
er weggefahren ist, lassen die Tiere es 
sich gut gehen. Plötzlich hört der auf-
merksame Zuhörer ein aufgeregtes 

„WUFF, WUFF!“. Kommt etwa der Bau-
er wieder? Der heraus gebende bel-
gische Verlag, Magellan, achtet auf die 
Nachhaltigkeit seiner Bücher in Druck 
und Farben.  

VON ANNA WEBER, CHRISTIAN UND FABIAN JEREMIES

Ist der Urlaub schon geplant? Nicht? Dann kann die ganze Familie zu-
steigen und Ferdinand auf seiner Fahrt begleiten. Wer Ferdinand ist? Ein 
Mäuserich, der sein Zuhause und seine Freunde mag. Er mag aber auch 
Abenteuer und so eine Zugfahrt ist sehr aufregend. In den verschiedenen 
Waggons, wie dem Schlafwagen oder dem „Bordbistro“ gibt es viele Klei-
nigkeiten zu entdecken. Auch ein Zirkus reist mit. Das außergewöhnliche 
Format des Buches ist für Entdeckerfamilien geeignet, die mit dem Buch 
einen verregneten Tag überbrücken möchten. (Es ist sogar ein Biblio-
thekswaggon dabei. Schööön!)  

VON PHILIPP OEHMKE 

VON ANNE VITTUR KENNEDY

DIE TOTEN HOSEN – 
AM ANFANG WAR DER LÄRM

Wer kennt nicht den Ohrwurm: „An Tagen wie diesen …“ 
der Band Die Toten Hosen? Über dreißig Jahre kennen 
sie sich schon. Sie begannen als Punks und spielen jetzt 
Lieder, die sie eigentlich nie spielen wollten. Was sie so 
erfolgreich hat werden lassen, hat der Autor durch Be-
fragung der Musiker, von Verwandten, Weggefährten, 
Freunden und Gegnern analysiert und aufgeschrieben. 
Es ist auch ein Stück weit Zeitgeschichte, die dieses 
Buch enthält. Wer mit den Toten Hosen aufgewachsen 
ist, wird dieses Buch mögen.  

SCHMÖKERECKE
LIEBE LESEFREUNDE, 
mal wieder Lust auf ein gutes Buch? 
Hier stellen wir Ihnen vier besonders 
gelungene Exemplare vor, die Sie in  
Ihrer Gemeindebücherei finden können. 
Schauen Sie doch mal wieder vorbei. 

Viel Spaß beim Stöbern und Schmökern 
wünschen die Gemeindebücherei Röding-
hausen und das Team vom DU& ICH!

VON JÜRGEN VON DER LIPPE

BEIM DEHNEN 
SINGE ICH BALLADEN

Wer mag sie nicht, die blitzgescheiten Glossen 
des Altmeisters Jürgen von der Lippe? Ein 
kleiner Auszug aus seinem neuesten Buch: 

„Viele ältere Menschen klagen, dass man im 
Alter so leicht zunimmt. Ging mir auch so, 
aber jetzt ist alles gut. Die Medizin hat fest-
gestellt: Mäßiges Übergewicht verlängert 
das Leben. Habe sofort meine Diät abgebro-
chen. Das bin ich meiner Frau schuldig, dass 
ich ihr so lange wie möglich zur Seite stehe. 
Was hat sie von einem Modellathleten in 
einer Urne.“ Die abgründigen und zum Teil 
dreisten Geschichten in diesem Buch eignen 
sich ideal zum Vorlesen in einer geselligen 
Runde.  
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DAS TRAINERKARUSSELL DREHT SICH
Ungewohnte Töne beim CVJM Rödinghausen: Trainerwechsel und trainerlose  Zeiten 
bestimmten in den vergangenen Monaten leider immer wieder das Geschehen. Auch 
jetzt muss mit Thomas Berg der nächste Teamleiter gehen, übernehmen fast schon 
in bewährter Weise Michael Rieso, Jens Hellmann und Christoph Mylius die Leitung 
des Verbandsligisten. Über die Gründe für diesen schnellen Abgang muss jetzt nie-
mand mehr spekulieren – entscheidend ist, dass am Ende der Verbleib in der Klasse 
gesichert ist und Pascal Vette übernimmt. Wie dieser Weg aussieht und wie die 
Mannschaft mit den personellen Veränderungen umgeht, lesen Sie in der Mai ausgabe 
des DU&ICH in Rödinghausen.  

ALLES FIT?

Die Resonanz war enorm. Die bis zu 45 Minuten dauernden  
umfangreichen und kostenlosen Vorsorgeuntersuchungen fanden 
während der Arbeitszeit statt. Der Mini-Check umfasste 
die Messung des Blutdrucks, Blutzuckers, Körperfettanteils  
und Gesamt-Cholesterins. 
Darüber hinaus wurde eine Hautkrebsvorsorge und 
ein Rückenscreening durchgeführt. Besonders im Focus 
standen dabei Checks auf evtl. Störungen des Wirbelsäulen- 
profils, Schulter-, Becken- und Wirbelsäulenfehlstellungen. 
Abschließend hatte jeder Mitarbeiter die Gelegenheit, ein Beratungs- 
gespräch mit der Betriebsärztin zu führen.

Häcker Küchen freut sich mit den Gesundheitstagen einen  
Beitrag zur Gesundheit ihrer Mitarbeiter leisten zu können.

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Die Gesundheit der Mitarbeiter liegt Häcker Küchen sehr am Herzen. Aus diesem Grund wurden die Gesundheitstage ins Leben gerufen.  
Vom 02. - 05. März 2015 fanden im Hause Häcker nun schon die zweiten Gesundheitstage statt. Mit der Unterstützung der  
Berufsgenossenschaft  Holz und Metall, dem Werksarztzentrum Herford, der Barmer GEK und dem WiehenVital konnte eine  
umfangreiche Informationsveranstaltung organisiert und den Mitarbeitern umfassende Vorsorgeuntersuchungen angeboten werden. 

Anzeige

Du_Ich_2015_04.indd   1 16.03.2015   09:56:49

Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

•Kundendienst für Öl und Gas

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

•Brennwerttechnik
•Wärmerückgewinnung
•Sämtliche Heizsysteme

•Wasseraufbereitung
•Badsanierung
•Klempnerarbeiten

•Beleuchtungsanlagen
•Notstromanlagen
•Haus- ̸Industrieanlagen

ElektroSanitärHeizung

 9 Sitzer
Karin Menke | Telefon: 05746 / 890 440

Daheim 

in guten Händen

Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

Machen Sie sich ein Bild. Sprechen Sie uns an!
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon:  05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW von 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen 
Feiertag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst in Rödinghausen
10.00 Uhr: Kirche Bieren
 
Gottesdienste der Gemeinde 
der Christen – Ev.Freikirche
03.04., 19.00 Uhr: Karfreitagsgottesdienst 
mit Pastor Adilson Fritz
05.04., 10.00 Uhr: Ostergottesdienst 
mit Pastor Adilson Fritz, anschließend Osterfrühstück
12.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pastor Adilson Fritz
18.04., 19.30 Uhr: Aufatmen-Gottesdienst 
mit Vikar Matthias Wiebe
19.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Karl-Heinrich Lömker
26.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pastor Bernd Scheven

Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
02.04., 18.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
zu Gründonnerstag
03.04., 10.00 Uhr: Beichtgottesdienst zu Karfreitag
05.04., 6.30 Uhr: Osternacht mit Lichterfeier 
und anschl. Osterfrühstück
12.04., 11.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
mit anschl. Jugendtag
19.04., 9.00 Uhr: Predigtgottesdienst
26.04., 18.00 Uhr: Predigtgottesdienst

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Die Pflege daheim
Bünder Straße 55, 24-Stunden-Notruf: 05746 890440

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593815
Mo. 14.00–20.00 Uhr
Di. 14.00–20.00 Uhr
Mi. 16.00–20.00 Uhr
Do.  14.00–20.00 Uhr
Fr. 14.00–21.00 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

KONTAKT


